
 
 
 

 

Test WiDaF 
Deutsch als Fremdsprache in der Wirtschaft 

 
TESTBEISPIELE 1

 

 

Diese Testbeispiele entsprechen in der Form dem Test WiDaF. 
 

Sie haben Aufgaben in den Bereichen «Vokabular, Grammatik, Leseverstehen und 

Hörverstehen»  zu bearbeiten. 

 

Markieren Sie die richtige Antwort: a, b, c oder d.  Eine Antwort ist richtig. 

 
 
I. FACHLEXIK 
 

A) Synonyme 

 

Wählen Sie das passende Synonym und markieren Sie die richtige Lösung a, b, c oder d.  
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B) Sprachbausteine 

 

Wählen Sie das passende Wort!  Eine Antwort ist richtig. 
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C) Handelskorrespondenz 

 

Wählen Sie den passenden Ausdruck aus der unten stehenden Liste und markieren Sie den 

entsprechenden Buchstaben. 

 

Köhler Import GmbH 

Berlin – Köln – Wien - Zürich 

 

 

 

Babytoys 

195, Channel Street  

Kent KT 59 4KT 

United Kingdom      

 

       

  

        Berlin, 02. September 20__

   

         

_______5________ 

 

 

______6_______, 

 

 

wir haben Ihre ____7____ heute vormittag erhalten. Leider mussten wir beim 

____8___ der Kisten feststellen, dass 15 der 45 Kinderholzroller beim 

____9____ beschädigt worden sind.  

 

Unserer Meinung nach ist dies auf die ____10____ Verpackung und Polsterung 

zurückzuführen.  

 

Wir bitten Sie daher, die beschädigte Ware zu ____11____ und in Zukunft auf 

eine sorgfältigere ____12____ zu achten.  

   

 

     13      

 

       

 

____14____ Anna Behrens  

 

 

�
 5. 6. 
� a) Anfrage � a) Sehr geehrte Damen, 
� b) Bestellung � b) Sehr geehrte Dame, 
� c) Reklamation  � c) Sehr geehrte Damen und Herren,  

 7. 8. 
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D) Erläuterung einer Grafik 

 

Wählen Sie den passenden Ausdruck und markieren Sie den entsprechenden Buchstaben.  

Eine Antwort ist richtig. 

 
 

 
 

Karte im Kommen 

Das Zahlen mit Karte hat im vergangenen Jahr an ____15____ gewonnen. Der ____16____ am 

Einzelhandelsumsatz stieg von 30,5 auf 31,6 Prozent. Vor allem Bekleidung und Schuhe werden gern 

mit EC-Karte und Geheimzahl oder mit Kreditkarte ____17____. Weit über die Hälfte des Umsatzes 

wurde mit Kartenzahlungen erwirtschaftet. Auch in Baumärkten und in Kauf- und Warenhäusern 

zahlen ____18____ gern bargeldlos. Nach wie vor werden die meisten Einkäufe im Einzelhandel aber 

mit ____19____ und ____20____ getätigt. Der Anteil der Bargeldzahlungen am Gesamtumsatz von 350 

Milliarden Euro lag ____21____ fast 65 Prozent.  
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II. GRAMMATIK  
 

Eine Antwort ist richtig. 
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LESEVERSTEHEN  
 

Beantworten Sie die unten stehenden Fragen.  Eine Antwort ist richtig. 
 

Deutschland hat wieder Champions  
 

Nach dem Niedergang der deutschen Banken und der Übernahme der Hypo-Vereinsbank durch den 
italienischen Unicredit schien Deutschland schon dem Ausverkauf durch das Ausland preisgegeben. 
Doch vor einem Monat hat Adidas, der fränkische Sportartikelhersteller, die Übernahme seines 
Konkurrenten Reebok angekündigt. Damit gehört Adidas zur Weltspitze in seiner Branche.  
Seit einigen Tagen starren alle auf die Deutsche Post: Deren Chef Klaus Zumwinkel will den britischen 
Logistik-Giganten Exel kaufen. Die Verhandlungen sind weit fortgeschritten. Schon in den nächsten 
Wochen könnte die Deutsche Post zum größten Logistikkonzern der Welt aufsteigen, der fast eine 
halbe Million Menschen beschäftigen würde.   
Die Übernahme könnte rund fünf Milliarden Euro kosten. Für die Post ist das derzeit kein Problem, da 
sie über das nötige Kapital verfügt. Außerdem hat sie 2004 einen Rekordgewinn von 1,6 Milliarden 
Euro erwirtschaftet. 
Wenn Zumwinkel die Übernahme von Exel gelingt, dann hätte Deutschland zweifelsohne einen neuen 
nationalen Champion. Nationale Champions sind Großkonzerne eines Landes, die auf dem Weltmarkt 
in der ersten Liga spielen. Die Deutsche Post wäre so eines von wenigen deutschen Großunternehmen, 
die das internationale Geschehen in ihrer Branche mitbestimmen. 
 nach „FAZ.net“ 
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HÖRVERSTEHEN 
 

Dieser Testteil wird mit Hilfe einer Tonkassette durchgeführt und umfasst: einfache Aussagen, 

Dialoge, Hörtexte und ein Interview. 

Wählen Sie die richtige Antwort aus den vorgegebenen Antworten. Eine Antwort ist richtig. 
 

Transkription der Aussagen, Dialoge und Hörtexte: 
 

A) Einfache Aussagen:  (Sie hören die Aussage und die Frage nur 1x.) 
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B) Dialog:  (Sie hören den Dialog und die Fragen nur 1x.) 
 

A: Computer & Co., Ohmes, guten Tag, was kann ich für Sie tun? 
B: Guten Tag, Krause vom Großhandel Frisch. Ich hätte gern Herrn Heide gesprochen.  
A: Herr Heide ist momentan in einer Besprechung. Kann ich ihm etwas ausrichten?  
B: Ja, bitte sagen Sie ihm, dass er schnellstens zurückrufen möchte. Wir haben ein dringendes Problem 
mit dem Computer, den er gestern bei uns installiert hat. 
A: Ich werde Ihre Nachricht weiterleiten, sobald Herr Heide wieder in seinem Büro ist.  
B: Vielen Dank. Auf Wiederhören, Frau Ohmes.  
A: Auf Wiederhören, Herr Krause.  
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C) Hörtext:  (Sie hören den Text 2x, die Fragen nur 1x.) 
 

Die EU-Erweiterung nutzt der ostdeutschen Wirtschaft   
 

Vor der Osterweiterung der Europäischen Union gab es vor allem in den neuen Bundesländern viel 
Skepsis. Man befürchtete einen Anstieg der Kriminalität und Lohndumping durch billige 
Arbeitskräfte in den Grenzregionen. Diese Befürchtungen haben sich jedoch nicht bestätigt.  
Eine Studie in Sachsen hat ergeben, dass die Erweiterung der EU auf fast zwei Drittel der 1500 
befragten Unternehmen gar keine Auswirkungen hatte. Doch unter jenen, welche die 
Auswirkungen spüren, überwiegen die positiven Stimmen. Am meisten profitierten der Handel und 
die mittelständischen Industriebetriebe. Die Unternehmen gaben als wichtigsten Vorteil den Abbau 
von Zöllen und Handelsbeschränkungen an. 
Probleme gibt es dagegen im Transportgewerbe. Wegen des harten Wettbewerbs mit den neuen 
ausländischen Spediteuren mussten die ostdeutschen Spediteure ihre Preise um 20 Prozent senken. 
Mittlerweile stammt nicht einmal jeder zehnte Lastwagen an den Grenzübertritten aus Tschechien 
und Polen von einer deutschen Spedition. 
 Nach: faz.net 
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Lösungsschlüssel 
 

1a, 2c, 3d, 4d,  
5c, 6c, 7b, 8c, 9a, 10c, 11a, 12b, 13c, 14a, 
15c, 16a, 17d, 18b, 19a, 20c, 21b, 
22b, 23c,  
24a, 25b, 26a, 27d, 28a,  
29a, 30d, 31d, 32a,  
33c, 34c, 35a  
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Sondermaschinenbau Hartmann 

Fabrikstraße 54 

D-31757 Hannover 

 

Kilmer & Co. 

Bakerstreet 5 

LONDON LH1 87S 

GREAT BRITAIN 

 

        Hannover, den 07.08.20..  

 

Auftragsbestätigung 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir danken Ihnen für das uns entgegengebrachte      5      und bestätigen 

Ihnen hiermit Ihren Auftrag vom 2. August      6     . 

 

Leider müssen wir Ihnen      7     , dass wir die      8      Maschinen 

nicht zu dem von Ihnen gewünschten      9      fertig stellen können. Da Sie 

eine Spezialanfertigung      10     , können wir frühestens in drei Wochen 

liefern, spätestens aber bis zum 15. September 20.. Wir hoffen    11    auf 

Ihr Verständnis. 

 

Wie vereinbart finden Sie beiliegend nochmals eine detaillierte Aufstellung 

der      12     , Mehrwertsteuer, Spezialverpackung und Transport inklusive. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

  13   

 

Albert Reinert 
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Kostenaufstellung 
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WIR FÖRDERN INITIATIVEN 
 

 
Die aufregendsten         15         kommen oft aus kleinen Unternehmen. 
Ihnen fehlt es jedoch häufig an finanziellen Mitteln, um technische Ent-
wicklungen zur Markt-       16        zu bringen. Deshalb        17        wir 
die Initiativen mit Wagniskapital. Und tragen so         18         bei, dass 
aus dem Technologiestandort Deutschland nicht „Entenhausen“ wird.  
Innovative Ideen       19       wir mit Finanzierungshilfen aus 
verschiedenen Förderprogrammen oder mit stillen Beteiligungen durch 
unsere Technologie-Beteiligungsgesellschaft.  
Sollen wir Sie        20        eine schlaue Finanzierungsidee bringen? 
Fordern Sie unsere ausführlichen Informationen an: 

Deutsche Ausgleichsbank, 53170 Bonn, http://www.dta.de 
�
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Hermann Baumaschinen GmbH & Co 

Hauptstraße 41 

40547 Düsseldorf 

 

 

Herrn 

Peter Müller 

Seilerstraße 17 

42103 Wuppertal 

 

 

        Düsseldorf, den 14.05.20.. 

 

 

Mahnung 

Unsere Rechnung N° 2496 vom 04.03.20.. 

 

 

            5             

 

bei der     6     der Buchungsunterlagen mussten wir     7     feststellen, 

dass Sie es bisher übersehen haben, unsere Rechnung vom 04.03.20.. über 

1.234 EUR zu      8     . 

 

Wir bitten Sie, den     9     innerhalb der nächsten 8 Tage auf unser Konto 

     10     . 

 

Sollten     11     in der Zwischenzeit     12     vorgenommen haben, 

betrachten Sie      13      als gegenstandslos. 

 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und verbleiben 

 

          14           

 

 

 

Dieter Kampe 

Buchhaltung 
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 Sie haben eine Riesen-Chance zur Akquisition. 

 Sie müssen sofort wissen, ob Sie freie Mittel haben.   

 

 Wie soll das gehen? 

 

 

 
Das geht so: Mit Oracle Financials analysieren Sie blitzschnell Ihre aktuelle Finanz-        15         und 

Ihren Liquiditäts-         16        . Sie erhalten einen umfassenden         17        , unabhängig von 

Währungen, Organisationsstrukturen und Zeiträumen. Anders gesagt: Sie können ständig den 

Finanzstatus und präzise Vorhersagen            18            und danach planen.  

Dabei berücksichtigen Oracle Applications die geschäftsrelevanten Daten aus allen Bereichen: von 

Marketing,         19        , Kundendienst, Einkauf, Produktion und Controlling bis zum Personal-

Management. Sie haben jederzeit und überall         20         auf sämtliche Informationen. Jede 

Entscheidung beruht auf Up-to-date-Informationen und trägt somit dem Aktienkurs Rechnung. 

 
 
  �*��� � � � � � � �+�� � � � �
� � �����<!�
��� � � � � � �����=����� � � �
� � �����<
��� � � � � � �����= ������ � � �
� � �����<��

�� � � � � � �����=������� � � �
� � �����<��
��� � � � � � �����=��	�	����� �
� �
�
�



 

��

 
� � �1�� � � � � � � �2�� � � � �

� ��������
����� � � � � � ������������� � � �
� ���������
����� � � � � � ������������� � � �

� � �����.����
����� � � � � �������������� � � �
� � �����;����
����� � � � � �����	�
���������� �
� �
� � �4�� � � � � � � �5��
� �������	������� � � � � � �����6������  
� �������	����� � � � � � �����6�
������
� �����8�	������ � � � � � �����6�
����
� ��������	����� � � � � � �����6�	��		�
 
 
 
��� �����������
 
*�������(����������������
 
 
����� � � ����������	�

�������
	��������-������ �������>�����	����������	����
�
� �����/���	� � � � � � �
� �����/�
���� � � � � � �
� �����/���
��
� ���������� � �
�
�
�����������	???�>�����	���	�����	�����������	�����	???��
�
� �����<��@�<��� � � � � � �
� �����<��@�<��� � � � � � �
� �����<���@�<���
� �����<��@�<��
�
�
����0A��	���/���?????�����B�������!�	��
������C�
�
� �������� � � � � � �
� ��������� � � � � �
� �������	 
� �������� 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

��

 
���� ���������������
 
�����(������������������������������������-��*�������(����������������
  
 

�	�������	��������	� �	���
�

����������� �� ����  
�!�"�� #$����%&	�� ����'��� �� ��	� ($�"�	�� ��� �$�)��� )�*���� '�'�)��+� ���� ���

���������'����!�������,�������-��)�	������
'������.���'	/0����1��"���!����	��*/�����*�
�
����	�����-�

�����	�����������'�$��"�
�2������������	�����3���#$��#��������.�	�����/	�������,	�
��������!�����	�4�*�����

.$���)�������0��+���%&	�������	������"��#�	)����-��

�

5��"�������	�($�"�	�����(���$	������������������������	������6�1��������.$	����'�	����������%&	��"������	�

2�0�� #$�� 77��&����$���� #�	�	�����-������ ��� ���	���
�����'���������� ����&���'������ #�	.��'�	��+�
���� ���

778�999���'����������"���
������1�����!��'��'�#$���:+��&����$�����$��	�"����-�;���*���$	������
������"�����

��	��	)���'�)�	�#�	���������+��������2����!���'�����������)�����������.$��'�
�	*������)�"�����&���'������"��

'�.!�	��+�.���������'����������
������������������������)��	!'�-��

�

� � � � � � � � ����<�3	�*��	��	�=��������>�

 
 
�"������$�������	���;���������������� � � � � � ��
�
� �������
��	�!��!��	�����#/<B��!������������� �����#���	!���������
� �������	�����&�����������������������B��!��������������������
���	�� �����
� �������

�����A�	
�����>��
����	�����7�A������������������$�
��
���������/	��	������
��:�� 

��
�
�*��/������	�����B��!��������������>���
��D�
�
� �������������	�

	���9�� ����������0�		��)������
� ���������#�	�����������	����	!
����9��)�
���	�	-�0�		��)������!����!��
�����
� �������
<0��	������ ����������9�� ����	���0�		��)������������:�����0�

������A���
� !��
��� 
�
�
�+��'��	���
������������8���	!���	����������	�����9��)�
���	�	-�����������	�������E���������	�
� � � � �0�		��)�����!��� 3������
�
� ������������
���/	�����
� ��������������9���	�
�	�����
� ����������/	�����
�
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

8�

 
��� �!�����������
 
��������������
�(��������#�
���������/���������0���������������)����������������������
�����#$���1�����������

2����"��(��

�

3��������	����������������������
��������#$���1���4�

 
 
���������	������	��

�

�����$����������������������������������51���*�������(����������������
 
 
�1��F%�-� ���������&���$�(�����
	���G�=���
�������������	�����	�C�
�
� ���������$�(���	������������
� �����/��������������$�(�����
	����
� ���������$�(��3		�������������������

����
�
�
�2��F&�����������/�����		���

��E��
������-����������/����������! ���E���9���������� �����G�=�
������	��������������/������C�
�
� �����7�� ��������	��	�		��������
� �����7�� ����������������������H�	�9��
�	��
� �����7�� ����! ���E����)3	����	�		��������
�
�
�4�� F����� 7���
	� &����� ��	 ��	�������� 
�����  ��� /��� !�� ������ ���	��
����� >��������	���	� ����
������0�		�
�
���� ��������G�=���
�������������	�����	�C�
� �
� �����������	 ��	���������	���	����
� ����������������������	��
������)������	� �������
� �������������������������0���	�
������	��
�������	!	� �������
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

:�

 

��������

�

�����$�����������
����������������������51��
 
 
�?�������+�'������'-�

�

�)� �������������������

���"�����������������6 �����������������������������������"��������+���
���������

(+�������2��������������������������������������

�������6����������"������������'���

�������������(���.�

�

�?�5+��������	�����'-��������������������������1		��'��������������0����������	��&$���������-�

�

�)�����(0����������2����'���

�������������������	�������������������6$����������������������0��
�����

��������0����2����"��������������'���

����������!��������������7��������8��
�������������������(��&�������.�

�

�?�5+�'�	�-������$���	����	����	����-�

�

�)�9�����������������������6 ��#���������:;��<=;>;������������

 
 
�5���������	� �����C�
�
� ���������$���������B8����	�,�����/����

�������
� �����,����/����

������	�����$���������B8�����
� �����,����/����

������	�����$�����/��&E7I�����
�
�
����������	�����8���������������C�
�
� ���������$�����/��&E7I�9��
��	����������	��������������������
� ���������$���������B8�)
��	-�����������������������������)����������!���������
� �����,����/����

����A��	��������/���	3���
��������������
�
�
����������	�������!�
��������'���������	��C�
�
� ���������'����������

����!����	������
����
� ��������������	���

�����������������'���������	�����	��
	����
� ���������'���������	�����������������	�������
	��� �������
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

@�

 
�������	 ��

�

�����$����������1��?1�����������������51��
 
����"����"���#������	���$�	����%&�������'���
�

3	�*��	����2����'����'�	����������	����������	��������'��	�������"��$�'����������	�)����'�	+��$���	��)������$�������

'�����.�	��'�� $��	� )����	�� ;������'��� ��� *��������� 3��''������������-� ���� �	�������	� ����	�������� 7��

��	$�!������3��''������������� ���� �	*�!	���� ���� ����������2����'����'�	���	�2�	���������)�"���������'�	�-����

�	����	� ������� ���'��� '�
����
� ���� 2����'������ ��A� B���C� ���� ���� ��� 2����'�	���� �
'�����'���� 3�	���'�����������

D$��$	�B��$
��D$$*C-��

�

����� ���� )	�������� 1�EF��� B��� =�'� �G��C� �	������ ���� H'��I� #$	� ��	
�.��'�� 
��� H)��	����'���I-� ���� �$�'���

���������;�����������2	��������	.E�� F�.�����
��� H)��	����'���I-���	�1	�$�'���	�2����'�)����	�������	�"�
������

��	�����������	�'���3��'�	�����"���	*�!	��+��	*�!	�������������	-�H��	�2�	��������D$��$	�)�������$'	�����)����	���

��	#������2$	�-I�

�

�����������'��	������� �������� )��� F���	� 3��''����������� �G��� 3�G'�� ����	��)�1�	$����������������3��'J����!�+�

,	�����+� 2�����'� ���� ���$	
��$���� �$.��������!���)����'��'��-� ����� ������ ��� ���� 3��'J����!�� BD���*%��+�

��	#���+�,G�*�����*���+�($
�$	�C�)�"$'��+��	����������	�2�	��������D$��$	�.���;�����������2	��������	.E������

�$���H'��I-�

�

��'��� ���������
� ��	#���� ���� ���.���	� �$���� )��� D���*%��� ���� ���"*$
�$	�� ������� =E��	+� ���� '	/0���

��	$�!������2����'���'�����+��	$�"���	�����	�'�����,	����������	���	�;����������,��"����-�

�

� � � � � � � � � ����H��������I�

  
��������/	��	��������	��	�����	�������/	��������������'���	���9����*�� � � �$
�<
���

�����	�����������
�
� ��������	�������
� ��������	�������
� ���������)3�������
� ��������
3���������
�
�"��� � � � � ����
3���� ���� 7���
� 9��� ���� ���
��� ���� I������ ��������
�����
����������$
����

�����	����
�
� �������������$
�)������
� �������������>��������������������������9����
� �������������>������������������8����3�	�����������
� �����,�����B�����	��������������/��9������������
�
�*����
������	������A:	����

��
�
�����7���)��C�
�
� �����'��	������
� ������������
���
� �����7��JK�	�
� �����;J�������
�
�
 
 
 



 

K�

 
!����������"��	��

�

7)+���+��)+��+��

�

��+�8)+�:+�@�+�K)+�79�+�77+�7�)+�7�+�7�)+��

�

7�)+�78�+�7:�+�7@+�7K�+��9+��

�

�7�+����+���)+��

�

��)+����+��8+�

�

�:+��@�+��K)+��9�+��7)+���)+����+���)+�����

�



 
 
 

 

��������	
�
��������	���
	�
���	���������	���	�������

 

������������ 4�
 
 

��������������	��
������	����������������������������������
�

���� ��������������� ��� ������������� �������
���� ���������� !���"�������������#$�"��������%�&��

������������

�

'����������������������������(���)�����������������*�������(����������������

 
 
�� 
���������
 
����������	�

�

�+�
�����������	���������,���,��������������������������������!$��������������������
 
��� �������	�

��� ���� ��������
�
� ������������	��� � � � � ���������	�

����
� ������������	��� � � � � ��������	�

���
� � ��������������	�� � � � � �������
�������
� � ������������������ � � � � �������	
������
 
 

�����������	��	�

�

�+�
�����������	������������-��*�������(����������������
 
����������	�������������������������� � � � �������
�
� ��������������������
� �������	������������
� �������	����
	�
� ���������!������	�
�
"��#������$������ � � ����	�%���������&���'�����
�
� ������()��	���	�
� ���������	�����
� ���������	�����
� �������)��	���	�
 



 

��

 
������	������	�����	���

�

�+�
��� ���� ���� 	��������� �������� ���� ���� ������ ���������� !����� ���� ���������� ���� ���� ����	���������

���������-�
 

Hermann Baumaschinen GmbH & Co 

Hauptstraße 41 

40547 Düsseldorf 

 

 

Herrn 

Peter Müller 

Seilerstraße 17 

42103 Wuppertal 

 

 

        Düsseldorf, den 14.05.20.. 

 

 

Mahnung 

Unsere Rechnung N° 2496 vom 04.03.20.. 
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bei der     6     der Buchungsunterlagen mussten wir     7     feststellen, 

dass Sie es bisher übersehen haben, unsere Rechnung vom 04.03.20.. über 

1.234 EUR zu      8     . 

 

Wir bitten Sie, den     9     innerhalb der nächsten 8 Tage auf unser Konto 

     10     . 

 

Sollten     11     in der Zwischenzeit     12     vorgenommen haben, 

betrachten Sie      13      als gegenstandslos. 

 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und verbleiben 

 

          14           

 

 

 

Dieter Kampe 

Buchhaltung 
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 Sie haben eine Riesen-Chance zur Akquisition. 

 Sie müssen sofort wissen, ob Sie freie Mittel haben.   

 

 Wie soll das gehen? 

 

 

 
Das geht so: Mit Oracle Financials analysieren Sie blitzschnell Ihre aktuelle Finanz-        15         und 

Ihren Liquiditäts-         16        . Sie erhalten einen umfassenden         17        , unabhängig von 

Währungen, Organisationsstrukturen und Zeiträumen. Anders gesagt: Sie können ständig den 

Finanzstatus und präzise Vorhersagen            18            und danach planen.  

Dabei berücksichtigen Oracle Applications die geschäftsrelevanten Daten aus allen Bereichen: von 

Marketing,         19        , Kundendienst, Einkauf, Produktion und Controlling bis zum Personal-

Management. Sie haben jederzeit und überall         20         auf sämtliche Informationen. Jede 

Entscheidung beruht auf Up-to-date-Informationen und trägt somit dem Aktienkurs Rechnung. 
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Test WiDaF 

Deut sch als Fremdsprache in der Wirt schaf t  
 

TESTBEISPIELE 5
 

 

Diese Test beispiele ent sprechen in der  Form dem Test  WiDaF.  

 

Sie haben Auf gaben in den Bereichen «Vokabular ,  Grammat ik,  Leseverst ehen und 

Hörverst ehen» zu bearbei t en.  

 

Markieren Sie die r icht ige Ant wort :  a,  b,  c oder  d.   Eine Ant wort  ist  r icht ig.  

 
 
I. FACHLEXIK 
 

A) Synonyme 

 

Wählen Sie das passende Synonym und markieren Sie die r icht ige Lösung a,  b,  c oder  d.   

 
1.  das Resul t at  2.   die Ausfuhr 
 
   a) das Ereignis      a) der Export  
  b) das Ergebnis      b) der Import  
   c) die Erkennt nis      c) die Eingabe 
   d) die Erlaubnis      d) die Ausgabe 
 
 

B) Sprachbausteine 

 

Wählen Sie das passende Wort !   Eine Ant wort  ist  r icht ig.  

 
3.  Viele Berufseinst eiger f inden keinen ________________.   
 
  a) Plat z 
  b) Einst ieg 
  c) Anfang 
  d) Arbeit splat z 
 
4.  Herr Hel ler,  Ihre Reise wurde auf  nächst e Woche ___________.  
 
  a) vergeben 
  b) verplant  
  c) verschoben 
  d) vert ragen 
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C) Handelskorrespondenz 

 

Wählen Sie den passenden Ausdruck aus der  unt en st ehenden List e und markieren Sie den 

ent sprechenden Buchst aben!  

 

Solar KG 
Aachener St raße 125 – 40223 Düsseldorf  

 
 

 
 
An:    market ing@e. t rade.uk 
  
Von:     Christ ine Mül ler cmuel ler@solarkg.de 
Tel .  Nr.   0049 211/  32 71 459 
 
Dat um:   26.05.20. .  
 
 
Anfrage 
 
 
Sehr    5     Damen und Herren,  
 
als expandierendes     6    von Solaranlagen suchen wir einen     7     ,  der unsere   
      8       in Ihrem Land vert reiben könnt e.   
 
Zur     9     erhal t en Sie anbei einige         10        .   
 
Wir wären Ihnen dankbar,  wenn Sie uns eine     11     von Firmen senden könnt en,  die auf  
diesem Gebiet  in Ihrem Land      12       sind.   
Für weit ere Fragen st ehen wir Ihnen gerne zur       13       .  
 
Mit        14       Grüßen  
 
 
 
Christ ine Mül ler 
Proj ekt leit ung 

 

  5.        6.  
  a) l iebe       a) Unt ernehmen 
  b) geehrt e       b) Büro 
  c) gut e       c) Haus 

  7.        8.  
   a) Auf t raggeber      a) Produkt e 
   b) St and       b) Firma 
   c) Geschäf t spart ner     c) Werke 
 
  9.        10.  
   a) Frage       a) Erklärungen 
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   b) Informat ion      b) Proj ekt e 
   c) Versand       c) Vorschläge 
 
  11.        12.  
   a) Gl iederung      a) machen 
   b) List e       b) t un 
   c) Nennung       c) t ät ig 
 
  13.        14.  
   a) Verfügung      a) herzl ichen 
   b) St el le       b) l ieben 
   c) Berufung       c) f reundl ichen 
 
 

D) Erläuterung einer Grafik 

 

Welcher  Ausdruck passt ?   Eine Ant wort  ist  r icht ig.  

 

Viel brutto, wenig netto: 

Abzüge, Abzüge! 

 

     Der Arbeitgeber zahlt: 3.585,75 Euro 

     Im Einzelnen:  Lohn 3.000,00 Euro 
   KV 208,20 Euro 
   PfV 29,95 Euro 
   ALV 49,50 Euro 
   RV 298,50 Euro 

     Der Bruttolohn beträgt: 3.000,00 Euro 

     Davon gehen ab:  Lohnsteuer 548,66 Euro 
   Kirchensteuer 49,38 Euro 
   Solidaritätszuschlag 30,18 Euro 
   KV 235,50 Euro 
   PfV 36,75 Euro 
   ALV 49,50 Euro 
   RV 298,50 Euro 

      Als Nettolohn bleibt übrig: 1.751,53 Euro 

 

 
Arbeit geber       15         of t  hohe Löhne,  doch bei ihren Mit arbeit ern kommt          16        
an – wegen der enormen Lohnzusat zkost en,  die nicht  nur die           17           ,  sondern 
auch ihre Chefs noch zusät zl ich abzuführen haben.  
Selbst  die Mit arbeit er     18           das of t  nicht ,  weil  diese        19        auf  dem Lohnzet t el  
nicht  aufgeführt  sind.  Dort  st ehen nur die eigenen Aufwendungen.  Hier ein Beispiel  für 
einen ledigen Mit arbeit er ohne Kinder mit  einem Brut t olohn von 3 000 Euro.   
 
 
 
  15.         16.       
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   a) zahlen       a) mehr    
   b) geben       b) viel    
   c) l iefern       c) wenig 
   d) zählen       d) nicht s   
  
  17.        18.  
   a) Kol legen       a) wissen 
   b) Mit arbeit er      b) kennen 
   c) Mit eigent ümer      c) erkennen 
   d) Geschäf t spart ner     d) bekennen 
 
  19.  
   a) Kost en 

  b) Preise 
   c) Beit räge 
   d) Aufgaben 
 
 
II. GRAMMATIK  
 

Eine Ant wort  ist  r icht ig.  

 
 
20.  Die Ausgaben ____ die Werbung werden in vielen Firmen gekürzt .  
 
  a) bei 
  b) an 
  c) um 
  d) für 
 
21.  _______ sie krank ist ,  geht  sie ins Büro.   
 
  a) Obwohl  
  b) Wegen 
  c) Trot z 
  d) Weil  
 
22.  Hier ist  der Manager,   ______ den int ernat ionalen Bereich leit en wird.  
 
  a) den 
  b) der 
  c) dem 
  d) des 
 
 
III. LESEVERSTEHEN  
 

Beant wort en Sie die unt en st ehenden Fragen!   Eine Ant wort  ist  r icht ig.  

 
 

Deutsche achten vor allem auf den Preis 
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Für Deut sche und Öst erreicher muss es beim Einkaufen in erst er Linie günst ig sein.  Eine 
best immt e Marke ist  ihnen bei ihrer Kaufent scheidung im europaweit en Vergleich am 
wenigst en wicht ig.   
 
Egal ,  ob es um den Kauf  von Lebensmit t eln,  Alkohol ,  Kleidung,  Schuhen oder 
Unt erhal t ungselekt ronik geht :  Deut sche und Öst erreicher sind der Umfrage zufolge die 
europaweit en Schlussl icht er in Bezug auf  Markenbewusst sein.  
 
Sie führen dagegen die List e an,  wenn es darum geht ,  mögl ichst  bil l ig einzukaufen.  
Während im europaweit en Durchschnit t  61,2 Prozent  der Bef ragt en angaben,  bei 
Lebensmit t eln best immt e Marken zu bevorzugen,  sagt en dies in Deut schland nur 40,7 und in 
Öst erreich nur 39 Prozent .   
              nach „ Hamburger Abendblat t “  

 
23.  Worum geht  es in diesem Text? 
  
  a) um Lebensmit t el  
  b) um das Markenbewusst sein 
  c) um die Kleidung 
 
24.  Worauf  acht en die Deut schen und Öst erreicher beim Einkauf? 
  
  a) auf  die Qual it ät  
  b) auf  die Marke 
  c) auf  den Preis 
 
25.  Wie st eht  es um das Markenbewusst sein im europäischen Durchschnit t ? 
 
  a) 61,2 Prozent  der EU-Bürger legen Wert  auf  die Marke bei Lebensmit t eln.  
  b) Deut sche legen vor al lem Wert  auf  Marken in der Unterhal t ungselekt ronik.  
  c) Öst erreicher legen Wert  auf  Marken bei den Schuhen.  
 
26.  Deut sche und Öst erreicher l iegen ________  EU-Durchschnit t  in bezug auf  das 
      Markenbewusst sein.  
 
  a) über dem 
  b) unt er dem 
  c) im 
 
 
IV. HÖRVERSTEHEN 
 

Dieser  Test t ei l  wird mi t  Hi l f e einer  CD durchgef ühr t  und umf asst :  einf ache Aussagen,  

Dialoge,  Hör t ext e und ein Int erview.  

 

(Transkr ipt ion der  Aussagen,  Dialoge und Hört ext e. ) 

 
A) Einfache Aussagen 

 

Sie hören die Aussage und die Frage nur  1x.   Eine Ant wort  ist  r icht ig.  
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27.  „ Könnt e ich Herrn Huber,  den Personal leit er,  sprechen bit t e. “  – Wen möcht e die Frau 
sprechen? 
 
  a) Herrn Huber,  den Finanzdirekt or  
  b) Herrn Huber,  den Personal leit er 
  c) Herrn Huber,  den Market ingleit er 
 
 
28.  „ Die Konferenz f indet  morgen pünkt l ich um 15 Uhr st at t . “ - Wann f indet  die Konferenz 
st at t ? 
 
  a) gegen 15 Uhr 
  b) ungefähr um 15 Uhr 
  c) genau um 15 Uhr 
 
 
29.  „ Die Messe war sowohl  für die Besucher als auch für die Ausst el ler sehr int eressant . “  – 
Für wen war die Messe int eressant ? 
 
  a) für die Besucher 
  b) für die Ausst el ler und die Besucher 
  c) für die Aust el ler 
  
B) Dialog 

 

Sie hören den Dialog und die Fragen nur  1x.  

 

 
A:  Gut en Tag,  ich möcht e bit t e 800 Euro nach It al ien überweisen,  was muss ich t un? 
B:  Haben Sie die Int ernat ionale Kont onummer und den Bankident if izierungscode? 
A:  Ja,  ich glaube schon.  Ich habe hier zwei Nummern.  
B:  Genau die brauchen wir.  Ich hole eben eine Auslandsüberweisung.  
B:  800 Euro sagt en Sie? 
A:  Ja,  genau.  
B:  Wer ist  der Empfänger? 
A:  Das Hot el  „ Vierj ahreszeit en“  in Rom.  
B:  Gut ,  dann unt erschreiben Sie bit t e hier.  
A:  Vielen Dank.  

 
30.  Was möcht e der Mann t un? 
 

 a) 500 Euro nach Spanien überweisen 
 b) 800 Euro nach It al ien überweisen 
 c) 400 Euro auf  sein Sparkont o einzahlen 

 
31.  Welchen Vordruck hol t  die Bankangest el l t e? 
 

 a) einen Scheck 
 b) einen Einzahlungsbeleg für das Girokont o 
 c) eine Auslandsüberweisung 

 
32.  An wen geht  das Geld? 
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 a) an das Hot el  „ Vierj ahreszeit en“  in Rom 
 b) an das Hot el  „ Hol iday Inn“  in Venedig 
 c) an das „ Hil t on“  in Mailand 

 
 
C) Hörtext  

 

Sie hören den Text  2x,  die Fragen nur  1x.  

 
 

Die Reiseziele der Europäer 
 
Die Wirt schaf t skrise hint erlässt  Spuren bei der Urlaubsplanung.  Jeder zweit e Europäer wil l  
in diesem Jahr Urlaub im eigenen Land machen – ein Plus von fünf  Prozent  gegenüber dem 
Vorj ahr.   
 
In Deut schland wil l  j eder Drit t e im Inland verreisen.  Gleichzeit ig werden Reiseziele 
außerhalb der Europäischen Union wegen der günst igen Wechselkurse immer bel iebt er.  Dies 
geht  aus dem neuen EU-Urlaubsreport  der Europäischen Kommission hervor.  
 
Außerdem gibt  die Häl f t e der Deut schen an,  sich einen Urlaub in diesem Jahr problemlos 
leist en zu können und nur acht  Prozent  werden auf  einen Urlaub verzicht en.  
 
         nach „ Die Wel t -Onl ine“  

 
 
 
33.  Wovon handel t  dieser Hört ext ?  
 
  a) von den Ausgaben der Deut schen 
  b) vom Geld,  das im Urlaub ausgegeben wird 
  c) von der Europäischen Kommission 
  d) von den Reisezielen während der Krise 
 
34.  Wie viele Europäer werden im Inland Urlaub machen? 
 
  a) fünf  Prozent  
  b) ein Fünf t el  
  c) die Häl f t e 
  d) ein Drit t el  
 
35.  Welche Aussage t r if f t  zu? 
 
  a) Jeder drit t e Deut sche wird innerhalb Deut schlands verreisen.  
  b) Fünf  Prozent  der Deut schen werden auf  den Urlaub verzicht en.  
  c) Die Wirt schaf t skrise beeinf lusst  den Urlaub überhaupt  nicht .  
  d) Reiseziele außerhalb der EU sind ganz unbel iebt .  
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1b,  2a,  3d,  4c,   
 
5b,  6a,  7c,  8a,  9b,  10a,  11b,  12c,  13a,  14c,   
 
15a,  16c,  17b,  18a,  19a,   
 
20d,  21a,  22b,   
 
23b,  24c,  25a,  26b,   
 
27b,  28c,  29b,  30b,  31c,  32a,  33d,  34c,  35a 
 
 

 

Lösungsschlüssel


